
Pflanzen als Nahrungs- und Heilmittel  
in Hieronymus Bocks „Kreütter Buch“ 
(1539) neu gelesen 
Ausstellung vom 20. Januar bis 31. Juli 2024

Berlin-Brandenburgische  
Akademie der Wissenschaften

Eine Ausstellung der Interdisziplinären Arbeitsgruppe „Ernährung, 
Gesundheit, Prävention“ der Berlin-Brandenburgischen Akademie 
der Wissenschaften in Kooperation mit dem Max-Planck-Institut 
für Molekulare Pflanzenphysiologie.

Informationen zum Ausstellungsbesuch

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr

Eintritt frei

Zugang zur Ausstellung über Jägerstraße 22/23, 10117 Berlin.
Bitte melden Sie sich an der Pforte.

Weitere Informationen unter
https://ernaehrung.bbaw.de

Über diesen QR-Code gelangen Sie zur  
digitalen Version der Ausstellung: 

Kontakt

Dr. Constanze Bickelmann
Wissenschaftliche Koordinatorin  
IAG „Ernährung, Gesundheit, Prävention“ 
constanze.bickelmann@bbaw.de

Dr. Ann-Christin Bolay
Leiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
bolay@bbaw.de 
https://www.bbaw.de/veranstaltungen
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und Würckung“  
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Bereits in der Antike begann die systematische Beschäftigung 
mit Pflanzen und dem Thema Ernährung auf medizinischer 
Grundlage. Die moderne systematische Botanik wurde im  
16. Jahrhundert in Deutschland durch das Erscheinen sogenann-
ter „Kreütter Bücher“ von den Ärzten und Pflanzenforschern  
Hieronymus Bock, Leonhart Fuchs und Otto Brunfels (den „Vätern 
der Botanik“) geprägt. Im Mittelpunkt ihrer Untersuchungen 
stand der Nutzen von damals in Mitteleuropa vorkommenden 

Das „Kreütter Buch“  
des Hieronymus Bock 
(1498 – 1554)

Safran  
(Crocus sativus)

Brombeere  
(Rubus spec.) 

Pflanzenarten für die menschliche Ernährung und die Behand-
lung von Krankheiten. Bock klassifizierte erstmals die Pflanzen 
nach ihrer Morphologie und stellte als erster den ganzen Lebens-
zyklus einer Pflanze einschließlich ihrer Fortpflanzungsorgane 
dar. Zum Teil gruppierte er die Pflanzen aber auch anhand ihrer 
Wirkung auf den menschlichen Körper. Spätere Auflagen enthal-
ten zusätzlich Beschreibungen der Wirkung von Lebensmitteln, 
wie beispielsweise Fleisch und Fisch, auf die Gesundheit.

Die kunstvollen, detailgetreuen und teils handkolorierten Holz-
schnitte stammen von David Kandel.

Die naturkundliche Ausstellung zeigt ausgewählte Buchseiten 
einer späteren Auflage von Hieronymus Bocks „Kreütter Buch“ 
(1539). Sie führt in das damalige Wissen über die Pflanzen  
und Lebensmittel ein und stellt dieses in den Kontext heutiger 
Forschungsergebnisse.


